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Sachverhalt:
Die SPD-Fraktion hat mit Schreiben vom 01.06.2018, hier per Mail eingegangen am 
04.06.2018, den in der Anlage beigefügten Antrag „Ausnahmen von der  
Wiederbesetzungssperre“ gestellt.

Es wird auf die Beratungsvorlage VO/3998/17 verwiesen, in der vom Rat die 
Ausnahmen zur Thematik Wiederbesetzungssperren beschlossen wurden.

Der Antrag wird in der Sitzung durch die SPD-Fraktion weiter begründet.

Beschlussvorschlag:
Ein Beschlussvorschlag an den Rat wird nach Beratung zur Abstimmung 
vorgeschlagen.
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Herrn Bürgermeister 

Michael Stock 

Rathaus 

41844 Wegberg 

 

Wegberg, den 01.06.2018       

 

 

 

Antrag gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Stock,  

 

die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Wegberg stellt folgenden Antrag: 

 

Der Ausschuss für Personal und Personalentwicklung möge beschließen, dem Rat zu 

empfehlen, neben den durch Beschluss vom 04.04.2017 ausgenommenen Bereichen auch 

das Standesamtswesen von der Wiederbesetzungssperre auszunehmen. 

 

 

Gründe  

Eine Mehrheit des Rates ist in nichtöffentlicher Sitzung vom 24.04.2018 nicht dem ausführlich 

begründeten, dringenden Vorschlag der Verwaltung gefolgt, die Stelle des demnächst 

ausscheidenden leitenden Standesbeamten  von  der Wiederbesetzungssperre  auszunehmen. Das 

war eine gegen die Bürgerinnen und Bürger und gegen die Mitarbeiter der Verwaltung gerichtete 

Entscheidung. Das zeigt sich unter anderem insbesondere darin, dass im ersten Halbjahr 2019 keine 

Trautermine an Freitagnachmittagen und Samstagen stattfinden und nur noch Wegberger getraut 

werden können. Dies ist dringend zu korrigieren. 

Im Übrigen wird der Antrag in der Sitzung weiter mündlich begründet. 
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SPD-Fraktion Wegberg, Hauptstr. 45, 41844 Wegberg 

 



 

Der Antrag ist in öffentlicher Sitzung zu beraten, weil er den in öffentlicher Sitzung am 04.04. 2017 

gefassten Beschluss modifiziert. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

  

       Fraktionsvorsitzender 
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